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Liebe Vereinsmitglieder,
liebe Leserinnen, liebe Leser unserer 
Vereinszeitschrift,
ich will heute mit einer Frage an unsere 
Mitglieder, aber auch an die Freunde unseres 
Sportvereins beginnen: Sind Sie, bist du stolz ein 
Mitglied, ein Freund der Spielvereinigung zu sein?
Eine etwas provokante Frage aber nicht ohne Hintergrund! 
Wir stehen als Verein in einer schnelllebigen Zeit, in einer Zeit mit 
gesellschaftlichen Verwerfungen und Ellenbogenmentalität, vor einer 
Reihe von großen Herausforderungen. Es gilt das angebotene 
Sportprogramm aufrecht zu erhalten und zu erweitern. Ich bin als 
Vorstand der Spielvereinigung dabei froh auf ein engagiertes Team 
zählen zu dürfen. Viele Übungsleiter, viele Funktionäre in den 
einzelnen Abteilungen bringen sich ehrenamtlich oder gegen eine 
geringe Aufwandsentschädigung ein, damit die einzelnen Angebote 
abgehalten werden können und das Vereinsleben lebendig bleibt. 
Unsere Rasen, Platz- und Anlagenpfleger sind ständig im Einsatz um 
alle unsere Liegenschaften den aktiven Sportlern in einen Topzustand 
anbieten zu können. Man darf dieses ehrenamtliche Vereins-
engagement nicht als selbstverständlich ansehen. Alle gewählten und 
auch freiwillige Akteure bringen ihre kostbare Freizeit ein. 
Die Turn- und Fitness-Sparte startet in diesen Tagen in die Herbst- und 
Wintersaison. Für Jung und Alt stehen attraktive Stunden auf dem 
Programm. Die Fußballabteilung ist mit ihren Mannschaften (Herren 
und Damen) im Spielbetrieb. Die kurzfristige Abmeldung der Zweiten 
Herrenmannschaft aus dem Spielbetrieb ist zwar ein Rückschlag, aber 
man lässt sich nicht entmutigen und versucht durch intensive Werbung 
auf den Social-Media und anderen Kanälen für die nächste Saison 
wieder einen Unterbau für die Erste Mannschaft stellen zu können. Bei 
den Damen ist man dabei eine Juniorinnen-Mannschaft im Rahmen 
einer Spielgemeinschaft zu bilden. Zu meiner Freude und auch der 
Teams begleiten viele Zuschauer und Fans die Spiele und zeigen damit 
Ihre Verbundenheit. Die Tennisabteilung hat nach zahlreichen 
Herausforderungen im Frühjahr und Sommer (Punktspielbetrieb mit 6 
Mannschaften-darunter 3 Juniorenteams auch als Spielgemeinschaft 
mit dem TV Kraiburg/ dem Sommerfest, den Ferientag ec.) die etwas 
ruhigere Herbstphase eingeleitet. Das Schleiferlturnier und dass Franz 
Greilinger-Gedächtnis-Watt-Turnier schließen das Tennisvereinsjahr ab, 
bevor es mit dem Filzball in die Halle geht. 
Die umfangreiche Baumaßnahme – neues kostensparendes Flutlicht 
auf beiden Fußballplätzen - geht in die Endphase. Zudem sind die 
Vorbereitungen auf das Schupfafest am 28.Oktober angelaufen. Auch 
das 75-jährige Vereinsjubiläum im kommenden Jahr mit unseren 
Gästen aus Jettenbach in der Pfalz heißt es zu planen. Weitere 
Maßnahmen erfordern ebenfalls vollsten Einsatz. 
Und damit zurück zu meiner Eingangsfrage: Wir brauchen Eure/Ihre 
Vereinsidentifikation und eine daraus resultierende Einsatzbereitschaft 
um all diese Herausforderungen (Sportangebot, Feste- und 
Veranstaltungen, Maßnahmen rund um unsere Sportanlagen, Beiträge 
zum aktiven Gemeindeleben) zu meistern. Jede Frau, jeder Mann ist 
gefragt. Fragen Sie sich bitte deshalb: Was kann auch ich für den 
Verein, meine Spielvereinigung tun! Wie kann ich die Vereins- und 
Abteilungsverantwortlichen unterstützen. Wie kann ich mich 
„ehrenamtlich“ einbringen, damit die Spielvereinigung über Ihre fast 
nunmehr 75-jährige Vereinsgeschichte lebendig, stark und innovativ 
bleibt. Wenden Sie sich an die Vorstandschaft oder an die 
Abteilungsleitungen, tauschen Sie sich aus. Sie unterstützen mit einer 
aktiven Mitarbeit und sei es zeitlich befristet, ein intaktes Vereinsleben 
und können damit meine Kolleginnen und Kollegen entlasten. 
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde der Spielvereinigung. Denken 
Sie bitte über meine Frage nach!       

Mit den besten Vereinswünschen
Ihr/Euer Thomas Loose
1.Vorstand der Spielvereinigung Jettenbach e.V. 
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Aufgehübscht

Die Küche (VIP-Raum) im Eingangsbereich der 
Turnhalle ist in die Jahre gekommen und vieles 
wurde darin einfach abgestellt. Die Turnabteilung 
hat sich vorgenommen, den Raum ein wenig 
„aufzuhübschen“ und einen Aufenthaltsraum für 
kleine Gruppen zu schaffen. Mit einer Truppe 
fleißiger Helfer wurde alles abgestaubt, Löcher 
zugespachtelt, abgeklebt, komple� geweißelt, 
die Küchenzeile geputzt und der Boden 
geschrubbt. Mit ein paar neuen Bänken sieht der 
Raum heller und einladender aus. Durch weißeln 
lässt sich zwar nicht das ersehnte Vereinsheim 
herbeizaubern, aber ein ne�er Treffpunkt beim 
Sport ist es allemal geworden. Auch der 
Außenbereich wurde aufgeräumt und mit ein 
paar Sitzgelegenheiten versehen. Herzlichen 
Dank an die fleißigen Helfer.

Foto/Logo: Veranstalter

Volker Minkus / MINKUSIMAGES
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Herzlichen Glückwunsch Tine

Mit einem großen Fest feierte Übungsleiterin 
Tine Grünwald kürzlich ihren 60. Geburtstag. 
Die Abteilungsleitung der Turner gratulierte 
ihrer engagierten Trainerin recht herzlich und 
überreichte ein Geschenk. Ein einsetzender 
Platzregen brachte Bewegung in die Feier, tat 
jedoch der guten S�mmung keinen Abbruch.

Fotos: Abteilung / Texte: Gabi Saller



Nochmal ja gesagt!

Genau ein Jahr nach ihrer 
standesamtlichen Hochzeit 
wiederholten Julia Manste�er und ihr 
Michael in der Kirche St. Erasmus ihr Ja-
Wort. Anschließend ging es zum 
Landgasthaus Stoiber nach 
Stefanskirchen. Die Turnleitung, 
vertreten durch Chris�ne Kufner und 
Gabi Saller, sowie Freundin und 
Mentorin Monika Forster und Ga�e Max 
gratulierten der fleißigen Turnerin und 
Neu-Übungsleiterin Julia und ihrem 
Mann ganz herzlich und feierten 
anschließend krä�ig mit. 

Die Saunasaison startet Ende Oktober
Ansprechpartner bleiben bei den Damen: Barbara Ortner, Tel. 0176/26892817
und bei den Herren: Christan Gerstner, Tel. 08638/888885
Die Bezahlung erfolgt bargeldlos am Saisonende - Entgelt pro Besuch 4,50€

Fit in den Winter – 

Eltern-Kind-Turnen   
mit Jessica Wanke
Freitags von 9.00 – 10.30 Uhr (Star�ermin folgt)
Info und Anmeldung unter 08638 2099054 oder 0173 
6211054

Kiddy-Mix  
Mit Jessica Wanke
Mi�wochs von 15.30 – 16.30 Uhr (Star�ermin folgt)
Info und Anmeldung unter 08638 2099054 oder 0173 
6211054

Kinderturnen
mit Alena Hacker
Mi�wochs von 17.00 – 18.00 Uhr ab 20.09.23
Info und Anmeldung unter 0173 4902361

Sportkids
Mit Anita Pfaffenberger, Markus Schatzeder, Alex Kufner
Freitags von 16.45 – 18.00 Uhr ab 15.09.23
Info und Anmeldung bei Anita unter 01511 1562156

QiGong
mit Sabine Klar
Montags von 16.45 – 18.10 Uhr, 8er Kurs **, ab 25.09.2023
Info und Anmeldung unter 08638 887699

Fitness-Dance
mit Monika Forster 
Montags von 18.25 – 19.25 Uhr, 10er Kurs * ab 25.09.23

Bodystyling
mit Monika Forster, Vertr. Julia Manste�er
Montags von 19.30 – 20.30 Uhr ab 18.09.23

Bodyworkout
mit Tine Grünwald
Dienstags von 9.00 – 10.00 Uhr ab 10.10.23

Pilates 
mit Tine Grünwald
Mi�wochs  von 18.30 – 19.30 Uhr ab 11.10.23

Gesunder Rücken
mit Monika Forster 
Donnerstags von 18.30 – 19.45 Uhr, 10er Kurs * ab 07.09.23

Kondi�onstraining
mit Klaus Schmalzgruber
Donnerstags von 19.45 – 21.15 Uhr ab 12.10.2023

Tri�sicher durchs Leben – 
ein Programm der SVLFG und dem DTB
mit Sabine Klar
Mi�wochs von 9.00 – 10.30 Uhr ab 04.10.2023
Die Kurse fördern die körperliche Fitness und Balance bei 
älteren Menschen um somit die Selbständigkeit und 
sicheres Bewegen im Alltag zu bewahren. KEINE 
Mitgliedscha� beim Verein erforderlich. Anmeldung und 
Info unter 08638 887699

Kurse:  * Für Vereinsmitglieder 30,-- € / für Nichtmitglieder 60,-- €
 ** Für Vereinsmitglieder 32,-- € / für Nichtmitglieder 64,-- €

Programm 2023/24



GASTSTÄT TE
 „Zum Bahnhof“, Jettenbach
 Telefon: 0 86 38/ 78 10
• Täglich warmer Mittags- und Abendtisch
• Mittwoch - NEU - Pfandlabend
• auch am Sonntag ab 17.00 Uhr frische Dampfnudel und
 andere Gerichte
 Freitag Ruhetag    — Montag ab 15.00 Uhr geschlossen  

 Auf Ihren Besuch freut sich: Familie Grasser

Michael Grasser • Dorfstrasse 26 • 83559 Mittergars
Fon: 08073/3747 • Mail: michael.grasser@t-online.de



BASKET

METALLVERARBEITUNGS
GMBH

Schlicker Metallverarbeitungs-GmbH
Konrad-Zuse-Straße 2
84579 Unterneukirchen
phone: + 49 ( 0 ) 86 34 / 9830-12

www.schlicker-gmbh.com

Ihr Partner wenn’s um’s
Auto geht - seit 1974

Hyundai-Verkauf und Service
Reparaturen, Unfallinstandsetzung
mit eigener Lackiererei, HU/AU im Haus
Glas- Reifen und Klimaservice
Hagelschadeninstandsetzung, usw.

TRAUNSTEIN
Gewerbepark Kaserne 10
Tel. 0861 / 166 09 66

Ihr starker Hyundai-Partner für die Region
Seit 20 Jahren in Waldkraiburg

WASSERBURG A. INN
Anton-Woger-Str.9
Tel. 0871 / 932 00

WALDKRAIBURG
Neutraublinger Str.2
Tel. 08638 / 42 40

MITTERGARS
Dorfstraße 33
Tel. 08073 / 437
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FerienProgramm
Cheftrainer Florian Köbinger rief zur 
Siegerehrung. Am Ende waren Ben Grulke mit 
104 Punkten vor Fabian Ramerseder mit 89 
und Helene Köbinger mit 88 Zählern die 
erfolgreichsten Punktesammler. Alle 44 
teilnehmenden Kinder wurden mit einer 
Medaille bedacht. Das Eis am Stiel, 
kühlende Getränke und die gewaltige 
Hüpfburg wurden eifrig nachgefragt. An 
den beschatteten Sitzgelegenheiten 
ratschten Eltern, Großeltern der Kinder 
sowie spontane Besucher bei Kaffee und 
Kuchen oder einer kühlen Blonden.
Am Ende war es plötzlich still. Die 
Raubtierfütterung mit den frisch 
zubereiteten Burgern fand rege 
Nachfrage bei Alt und Jung. Das 
Orgateam bestehend aus Florian 
Köbinger, Johannes Reindl und Peter 
Brandmeier (Trainer) sowie Franziska 
Mußner, Josef Mußner, Christina 
Thaler, Lukas Gaier, Desiree Koller, 
Denis Reiter, Thomas Götz, Ina 
Stemmer, Joe und Julia Seidl, Josef 
Heindl und Marina Köbinger hatten 
alle Hände voll zu tun.
Die Jugendbeauftragten der 
Tennisabteilung waren mit dem 
Zuspruch sehr zufrieden. Die 
Teilnehmerzahl des Schnupper-
tennis im 730 Seelendorf 
Jettenbach hält durchaus mit 
den großen Städten im 
Landkreis mit.

Tennis zum Anfassen gab es für die 
Ferienkinder in und um 
Jettenbach. 44 Bambinis mit ihren 
Eltern waren gekommen, um den 
Joystick gegen einen Tennis-
schläger einzutauschen. Nach einem 
Countdown warfen die Kids und die 
Betreuercrew mit gelbroten Filzbällen 
nach dem Fotografen. In weiser 
Vorausschau hatte sich dieser im 
sicheren Abstand positioniert. In 3 
Gruppen, von Lizenz Trainern 
angeleitet, übten die Ferienkinder den 
Umgang mit Schläger und der Filzkugel. 
Den sommerlichen Temperaturen an-
gemessen, gab es reichlich Trinkpausen. 
Ein eigens aufgestellter Wassersprenger 
fand entsprechend Zulauf. Das kühle Nass 
entstammte dem Überlauf der örtlichen 
Quelle. Für eine Ballolympiade hatten die 
Verantwortlichen 7 Stationen aufgebaut. 
Die eifrigen Ferienkinder konnten Zähler 
einheimsen. Auf die Frage, warum Sie nicht 
mitmacht, antwortete die kleine Bella 
Mußner „Ich bin doch Trainerin „! Sie hatte 
mit ihrer großen Schwester als Staff 
mitgeholfen, die Tennisflöhe zu hüten. 

Weg vom Joystick -
  hin zur Reality-Show

Fotos / Text: CG

Mitglied im 



Electric
Arning

Inhaber: Klaus Arning
Aussiger Str. 23b
84478 Waldkraiburg

Tel.: +49 (0)8638 / 209 78 78
info@electric-arning.de
www.electric-arning.de

► Kundendienst ► Elektroinstallationen

Ihr Spezialist für
Sportstättenbeleuchtung

MEDEN
runde

Tennis

Pl.  HERREN SÜDLIGA 3 Gr.046 BEG  PKT MP SÄTZE 
 1 TF Markt Schwaben 6 10:2 38:16 85:39
 2 FC Forstern 6 10:2 38:16 81:43
 3 TC Pliening 6 8:4 34:20 74:48

4 SpVgg Jettenbach 6 6:6 34:20 71:49
 5 SV Erharting 6 6:6 20:34 45:73
 6 TSV Buchbach 6 2:10 19:35 47:73
 7 TeG Kirchheim 6 0:12 6:48 21:99

Pl.  DAMEN SÜDLIGA 3 Gr.175 BEG  PKT MP SÄTZE 
 1 TeG Mühldorf II 6 10:2 36:18 74:42
 2 TSV Fridolfing 6 10:2 35:19 76:41
 3 TuS Engelsberg 6 8:4 33:21 66:44

4 SpVgg Jettenbach 6 8:4 32:22 71:49
 5 SV Erharting 6 4:8 18:36 40:77
 6 DJK-SV Oberndorf 6 2:10 19:35 42:75
 7 VfL Waldkraiburg II 6 0:12 16:38 38:79

Pl.  HERREN 30 SÜDLIGA 4 Gr.269 BEG  PKT MP SÄTZE 
 1 SV Oberbergkirchen 6 10:2 28:8 57:20
 2 TV Altötting 6 9:3 25:11 52:24
 3 TC Taufkirchen 6 7:5 21:15 42:30

4 SpVgg Jettenbach 6 6:6 16:20 35:41
 5 TC Schwindegg 6 5:7 17:19 36:41
 6 TV Geisenhausen 6 3:9 10:26 23:54
 7 TuS Alztal Garching 6 2:10 9:27 23:58

Pl.  JUNIOREN 18 SÜDLIGA 4 Gr.534 BEG  PKT MP SÄTZE 
 1 TSV St.Wolfgang 6 12:0 32:4 66:12
 2 TeG Wasserburg-Reitmehring II 6 8:4 21:15 47:35

3 SpVgg Jettenbach 6 6:6 19:17 42:38
 4 TC Dorfen II 6 5:7 17:19 36:44
 5 VfL Waldkraiburg 6 5:7 15:21 34:42
 6 TuS Engelsberg 6 4:8 12:24 27:51
 7 TC Schnaitsee 6 2:10 10:26 25:55

Pl.  BAMBINI 12 SÜDLIGA 5 Gr.815 BEG  PKT MP SÄTZE 
 1 SV Neufraunhofen 6 12:0 31:5 64:13
 2 TSV Obertaufkirchen 6 10:2 23:13 48:31
 3 TeG Mühldorf III 6 8:4 21:15 48:31
 4 SV Aschau/Inn 6 5:7 17:19 38:41
 5 TSV St.Wolfgang 6 4:8 16:20 32:46
 6 TSV Buchbach 6 2:10 11:25 27:51

7 SpVgg Jettenbach 6 1:11 7:29 15:59

Pl.  KNABEN 15 SÜDLIGA 4 Gr.587 BEG  PKT MP SÄTZE 
 1 SV Unterneukirchen 6 12:0 34:2 69:7
 2 TeG Mühldorf 6 8:4 26:10 54:25

3 TV Kraiburg / SpVgg Jettenbach  6 8:4 23:13 49:27
 4 VfL Waldkraiburg 6 7:5 21:15 47:33
 5 SV Wacker Burghausen III 6 4:8 12:24 26:51
 6 SV Erharting 6 3:9 10:26 22:54
 7 TSV Neuötting 6 0:12 0:36 2:72



10

Die Vereinsmeisterschaften bilden in jedem 
Jahr den Höhepunkt der Tennisfamilie unter 
dem Jettenbacher Vereinsbanner. In 5 
Kategorien war die Teilnehmerzahl mit 29 
Meldungen im Rahmen der Erwartungen 
geblieben. Die in den Vorrunden ermittelten 
Finalisten boten den Zuschauern teils 
spannende Matches und filmreife 
Ballwechsel. Den Auftakt machte der 
Doppelwettbewerb der Herren. Bedingt 
durch ein Losverfahren kamen interessante 
Doppelpaarungen zustande. Im Endspiel 
gegenüber standen sich Vorjahressieger 
Florian Köbinger mit Partner und 
Tennisneuling Robert (Hamlet) Lorenz gegen 
den ältesten Teilnehmer Johann Voglmaier 
und seinem Mitstreiter Borna Bajo.
 Dieser war mit zarten 15 Jahren der 
„Youngster“ des Tableaus. Hoch 
spannend und einer zunächst 
scheinbar klaren Führung (4:1) 
hatte das als Gast geführte 
Doppel Köbinger/Lorenz dann 
doch noch zu kämpfen. Erst im 
Tiebreak konnten Sie sich dann 
Satz eins mit 7:6 sichern. Auch in 
Satz 2 schien es für Köbinger/
Lorenz nach Plan zu laufen. Jedoch 
kämpften sich, der hervorragend 
spielende Bajo und sein väterlicher Partner 
Voglmaier bis 4:3 wieder heran. Am Ende 
verdient und überglücklich reckte der 
„Tennisbeginner“ Lorenz seine Arme in die 
Höhe. Doppelmeister – ein Titel, den ihm 
keiner mehr nehmen kann. Pünktlich zu High 
Noon, wäre es Winterzeit, war die 
Anspannung der Duellanten zu spüren.
Willi gegen Willi, eine noch nie dagewesene 
Spielpaarung in der Altersgruppe Ü50. Willi 
Clemens mit seinen 73 Lenzen stand im 
Endspiel Willi Welzhofer Baujahr 1956 
gegenüber. Dass es für den Wahlampfinger 
Welzhofer nicht leicht werden würde, war 
den Insidern klar. Aber es wurde zu einem 
Waterloo. Es wollte ihm, Welzhofer, einfach 
gar nichts gelingen. Dem giftigen 
Rückhandslice und die konstante 
Ballsicherheit vom Clemens, hatte er nichts 
entgegen zu setzten. So klar und 
schnörkellos wie die Ballwechsel war am 
Ende auch das 6:0 und 6:0 für den „Clem“, 
wie ihn seine Freunde nennen.

Die Tenniskrone im Herrenvergleich war, 
nach etwas Verschnaufpause für die 
Zuschauer, noch zur Disposition. Wie in den 
Vorjahren setzte sich in der Vorrunde 
Gruppe 1 Florian Köbinger durch. Neuer 
und erstmaliger Finalist war heuer Johannes 
Reindl. Überraschend hatte er im Vorfeld 
den Seriensieger und beinahe schon 
Dauerabonnent auf den Meistertitel, Josef 
Heindl geschlagen. Zum Bedauern aller 
hatte es Reindl mit einem Magen-Darm-
Infekt zu tun bekommen. (im gedruckten 
Artikel wurde es dargestellt, als ob Heindl 
einen Infekt hatte. Das ist nicht richtig) 
Folglich körperlich geschwächt, blieb er in 
der Begegnung unter seinen spielerischen 
Möglichkeiten. Die Situation schmälert die 

Leistung des alten und neuen 
Tennismeisters Jettenbachs aber 

nicht. Zu jeder Zeit, konstant und 
absolut souverän hatte Köbinger 
das Heft fest in der Hand. Mit 
einem am Ende deutlichen 6:0 
und 6:1 reihte er sich einmal 
mehr ins Meisterregister ein.
Ein Damenendspiel im Doppel-

wettbewerb oder auch in der 
Einzelkonkurrenz gab es leider 

nicht zu sehen. Aus diversen Gründen 
waren dort die Meisterdamen in den 
Gruppenphasen ermittelt worden. Siegerin 
war Franziska Mußner vor Franziska 
Offenberger.
Geehrt vom Abteilungsleiter Stefan 
Greilinger und bejubelt von den zahlreichen 
Gästen, konnten Sachpreise und Gutscheine 
einen Abnehmer finden. Greilinger dankte 
den Helferinnen und Helfern für Ihren 
Einsatz rund ums Turnier und den Sponsoren 
für die Unterstützung bei der Vereinsarbeit.

Neuer
Finalist – 

alter Sieger

Gesucht wurden die 
Tennismeister der 

Freiluftsaison in
Jettenbach.

Von links: Borna Bajo, Robert Lorenz, Willi Welzhofer,
Franziska Mußner, Vorstand Stefan Greilinger, Willi Clemens, 
Florian Köbinger, Johannes Reindl, Johann Voglmaier
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Ein reges Gedränge war auf der ins Grün 
eingebettete Tennisanlage zu beobachten. 
Jede Menge Kinder, Familien und 
Angehörige der Spielerinnen und Spieler 
waren zum Sommerfest gekommen. 
Nachbarn und Freunde der „Tennisler“, aber 
auch Gönner und reichlich Sponsoren hatten 
sich eingefunden, um mitzufeiern. Nach den 
Siegerehrungen der diesjährigen 
Vereinsmeisterschaft gab es eine weitere 
Attraktion bei den Sportskanonen. Eine Sau 
vom Grill. „Spanferkel kann man das 
Mordsdrum nicht mehr bezeichnen“ so der 
langjährige Abteilungsleiter Stefan 
Greilinger. Von den Bürgerinnen und 
Bürgern wahrgenommen, kommen seit 
etlichen Jahren einfach Besucher zum Essen 
und Feiern vorbei. Was heute 
selbstverständlich und schon beinahe 
erwartet wird, war nicht immer so. Im Jahr 
2008 war vom damaligen Abteilungsleiter 
ein „Ferkelchen“ geordert worden. Ein 
Aufschrei ging durch die Abteilung. Die 
Kosten wurden als zu hoch erachtet, und ein 
solches Essen nicht passend, so die 
Argumente. Nach einigen Gesprächen 
fanden sich dann aber genügend private 
Geldgeber, um die Gemüter zu beruhigen. 
Martin Graspointner sorgt seit einigen 
Jahren nun für eine resche Kruste und 
schmackhaftes Fleisch vom Holzkohlengrill. 
Eine Eigenkonstruktion aus Edelstahl ist hier 
sein Arbeitsgerät.
Was neben dem Fachwissen und der 
Erfahrung nötig ist, um ein solches Ergebnis 
zu bekommen? Jede Menge an Geduld. 
„Über 9 Stunden sind schon nötig“ so der 
sympathische Grillspezialist.

Er ist übrigens selber ein guter Tennisspieler 
und Mannschaftsführer in der H30 der 
Südliga 4. Zu einem deftigen 
Schweinebraten gehören natürlich 
Semmelknödel und Kraut. In Eigenleistung 
erbracht und durch „Chefkoch“ Thomas 
Thaler unterstützt, zaubern die Herren schon 
seit Jahren einen Festschmaus für das 

Tennisfest. Erwähnenswert sind aber auch 
die Schleckereien in Kuchenform. Hier 
stehen die Tennisladys den Männern nicht 
nach. Mit beginnender Dämmerung änderte 
sich das Angebotene Programm. Partytime 
und in der Lautstärke angepasste Musik. Die 
Tennisfamilie will es sich mit der sehr 
toleranten Nachbarschaft keinesfalls 
verderben. Zu vorgerückter Stunde konnte 
sich dann ins Clubhaus zurückgezogen 
werden. Einige der Nachteulen sollen in den 
frühen Morgenstunden von Ihren 
Fahrdiensten nach Hause gebracht worden 
sein. Die Tennisfamilie mit Ihren knapp 180 
Mitgliedern freuen sich auf ein hoffentlich 
weiteres „Spanferkel“ im nächsten Jahr. 
Berichtet der Metzgermeister und 
Vorstandsvorsitzende der Spielvereinigung 
Jettenbach Thomas Loose.

Sommerfest & 
                 Vereinsmeisterschaft



Portrait
Borna Bajo
Jahrgang 2007
Rechtshänder
Größe 181 cm
Schlägermarke Babolat
Leistungsklasse 11
BTV Bilanz 2023 / Einzel 9:0 / Doppel: 8:1

BTV-Wettspielbilanz
Einzel 26:5
Doppel 24:7
Gesamt 50:12

Turnierplatzierungen
Sieger bei den offenen 
Kreismeisterschaften 2023 AÖ/MÜ - 
U16 männlich - Einzelwettbewerb

Viertelfinale im 23. Heufelder 
Jugendturnier

12.PSV Haar Open
Herren Einzel 2. Runde



GW-Echo: Servus Borna, du hattest ja in 
dieser Saison in der Medenrunde einen 
„Lauf“. Einzig das Doppel am 8.Juli bei den 
Junioren ging denkbar knapp im 
Matchtiebreak verloren. Wie fühlt sich so 
eine Saison im Rückblick an?
Borna Bajo: Danke der Nachfrage - ganz gut.
GW-Echo: Seit 2020 spielst du in der SpVgg 
Jettenbach Tennis. Wie kamst Du zum 
„weißen Sport“?
Borna Bajo: Mit 9 Jahren hatte ich das erste 
Mal einen Tennisschläger in der Hand. Mein 
Vater spielte schon länger und bis zu seiner 
Verletzung ganz gut. Seit 2020 spiele ich nun 
aktiv. In der Mannschaft in Jettenbach und in 
der Alexander Raschke Tennisakademie in 
Taufkirchen bei München im Winter.
GW-Echo: Das klingt nach Zeitaufwand!
Borna Bajo: Etwa 14 Stunden in der Woche, 
plus der Zeit auf der Strecke.
GW-Echo: Wir haben erfahren das du auch 
Fußball spielst.
Borna Bajo: Ja, beim SV Weidenbach in der
B-Jugend/Landesliga. Für die Zukunft kann 
ich mir vorstellen auch bei den Herren in 
Jettenbach zu kicken.
GW-Echo: Deine BTV-Saison 2023 
beeindruckt mit 17:1 Punkten.
Borna Bajo: Leider haben der Thaddäus 
Voglmaier und ich das Doppel in der U18 im 
Match-Tiebreak verloren.
Sonst lief es ganz gut.
GW-Echo: Auch bei einigen Turnieren bist 
du angetreten.
Borna Bajo: Bei den offenen 
Kreismeisterschaften MÜ/AÖ konnte ich bei 
den Jugendlichen/Männlich U16 gewinnen. 
In Heufeld musste ich mich im Viertelfinale 
gegen einen starken Spieler mit LK 10 
geschlagen geben.
GW-Echo: Geschlagen geben musstest Du 
Dich gegen Felix Güntzer in Runde 2 der PSV 
Haar Open. Der war ein harter Brocken. 
Dieser hat schon in Turnieren Spieler mit LK 
9 geschlagen.
Borna Bajo: Ja, aber da hab ich recht 
ordentlich gespielt.

GW-Echo: Wie sieht denn deine nähere 
sportliche Zukunft aus?
Borna Bajo: Mit LK-Turnieren will ich die LK 9 
erreichen und mich dann an einem Tennis-
College in den USA bewerben. Ziel ist ein 
Stipendium. Dann schauen wir mal wie weit 
ich komme.
GW-Echo: Hast du denn schon eine 
Vorstellung von Deinem Berufsziel?
Borna Bajo: Auf jeden Fall etwas mit Sport. 
Vielleicht Tennistrainer mit einer A-Lizenz.
GW-Echo: Könntest du Dir eine Tätigkeit als 
Schiedsrichter vorstellen?
Borna Bajo: Nein, definitiv nicht. Ist viel zu 
Stressig.
GW-Echo: Wir danken dir für das Interview 
und wünschen dir für die Zukunft alles 
erdenklich Gute. 
Borna Bajo: Ich bedanke mich für Euer 
Interesse und die Unterstützung durch die 
Jettenbacher Fans bei den Spielen. 

Das Interview führte Christian Gerstner
Fotos: CG

Interview



Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
6.30 Uhr bis 12.30 Uhr & 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch und Samstag
7.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Vorort immer für Sie da
Das Dorfladenteam freut sich auf 
Ihren Besuch



Ein tadelloser 
Sportsmann nimmt 
Abschied
Fußball-Abteilungsleiter Patrick 
Feulner verabschiedete mit 
Georg Lackmaier im Rahmen des 
Johann-Schreiner-Gedächtnis-
Turnier einen langjährigen Akteur 
der Spielvereinigung. Georg 
„Lacky“ Lackmaier kam mit 18 
Jahren zu den Herren der 
Spielvereinigung nachdem er 
seine Fußballerische Ausbildung 
zuletzt in den Juniorenteams des 
FC Grünthal machte. Er schnürte 

seit der Saison 1997/1998 und 
damit 26 Jahre Wochenende für 
Wochenende (und nicht nur 
einmal auch mehrfach 2x am 
Wochenende) seine 
Fußballschuhe für die 
Spielvereinigung. Damit zählt er 
zu den „Eisernen“ im Trikot der 
Grün-Weißen. Weit über 500 
Spiele absolvierte der Lacky in 
den Herrenmannschaften. Er war 
jahrelang Kapitän der ersten 
Mannschaft, musste zahlreiche 
Verletzungen (u. a. einen 
Kreuzbandriss) verdauen. „Prinz 
Eisenfuß“ steckte kommentarlos 
viel ein, teilte aber auch aus. 
Während seiner Laufbahn stieg er 
einige Male von der B- in die A-
Klasse auf. Aber auch Abstiege 
galt es zu verkraften. Seiner 
Leidenschaft am Fußball tat dies 
keinen Abbruch. 
Der sympathische Sportsmann 
engagierte sich aber über den 
grünen Rasen hinaus für die 
Spielvereinigung. Er war in der 
Abteilungsführung der Fußballer, 
führte über eine lange Zeit deren 
Abteilungskasse und ist seit dem 

Jahr 2000 nunmehr in der 
Vorstandschaft der 
Spielvereinigung, ebenfalls als 
Schatzmeister tätig. Als gelernter 
Steuerberater ein Idealfall für 
den Verein. Neben der 
Spielvereinigung ist er auch bei 
der Feuerwehr seit Jahrzehnten 
nicht mehr wegzudenken. Er 
engagierte sich in der örtlichen 
Kirche und auch weitere 
Jettenbacher Vereine können 
ebenfalls auf den Lacky zählen, 
wenn es Not am Mann ist. Der 
gebürtige Unterhöhenberger und 
seit längerer Zeit in Kraiburg 
ansässige Lacky, ist ein 
Ehrenamtler durch und durch. Die 
Fußballabteilung und die 
Spielvereinigung haben ihn viel 
zu verdanken. Und trotz seines 
Fußballerischen Abschiedes - das 
eine oder andere Mal - wenn es 
sozusagen wieder einmal bei der 
Aufstellung „brennt“, wird er die 
Stiefel sicher wieder hervorholen. 
So kennt man den Lacky und so 
wird er auch allseits geschätzt. 
(psc) Fotos: Abteilung

Klimawandel
Auch an unseren Sportstätten sind die 

Zeichen immer öfter zu sehen. Nahm sich 
der trockenen Rasenflächen an. Fred Brader 

und sein Helferteam

Firma Sehlhoff GmbH eine Planungs -und 
Beratungsgesellschaft für Ingenieur- und 
Architekturwesen aus Landshut sponserte 
die neuen Trikots. Die Mannschaft bedankt 
sich bei Herrn Sehlhoff / links hinten
Foto: Abteilung



1.2.
Herren

Das Ziel heißt Klassenerhalt

Nach dem sicheren Klassenerhalt in der letzten Saison 
heißt das vorrangige Ziel der Mannschaft um Abteilungs-
leiter und Kapitän Patrick Feulner auch für die bereits 
laufende Saison 2023/2024 erneut Klassenerhalt. Dane-
ben will man sich unter Trainer Dan Cuedan und Co. Ser-
giu Iuga auch sportlich weiterentwickeln. Dabei tritt man 
mit einem fast unveränderten Kader an. Der Spielverei-
nigung neu angeschlossen haben sich Trainersohn
Flavius Cuedan und Marius Lobo. Dagegen hat Alin Ionas 
den Verein nach kurzer Zeit wieder verlassen und sich 
dem Bezirksligist FC Töging angeschlossen. Der Saison-
auftakt – bei Redaktionsschluss waren 5 Spiele absol-
viert – verlief schon mal besser, als in der ersten Saison 
nach dem Aufstieg in die A-Klasse. 2 Siege (Emmering 2, 
Haag), 1 Remis (Soyen) und 2 knappe Niederlagen 
(Oberndorf, Rott) stehen im Tabellenbild. Dennoch wird 
es sicherlich kein Selbstläufer um die Klasse zu erhalten. 
Neu zugeteilt in die A-Klasse Gruppe 3 warten neben ei-
nigen Lokalderbys (Kraiburg, Taufkirchen, Waldhausen) 
auch einige ambitionierte Vereine aus dem Landkreis Ro-
senheim bzw. den Altlandkreis Wasserburg. Der Kader ist 
dünn besetzt und wenn man einige langwierige Verlet-
zungen (aktuell Patrick Wieser, Manuel Bliemhuber, Da-
vid Schmalzgruber) sowie Ausfälle aus sonstigen Grün-
den (Sperren, Krankheiten, Urlaub ec) zu verkraften hat, 
ist man an der Grenze. Deshalb heißt es jedes Spiel seri-
ös und mit Kampfgeist anzugehen und im Training die 
Grundlagen für die notwendige physische Leistungsfä-
higkeit zu legen. Schließlich soll es auch im Jubiläums-
jahr der Spielvereinigung (75 Jahre – 1949 bis 2024) hei-
ßen: A-Klasse wir sind weiterhin dabei!

Das Sorgenkind der Abteilung

Wir probieren es noch einmal! So die Abteilungsführung 
bei den Mannschaftsmeldungen für die Saison 
2023/2024. Nach einer total verkorksten letzten Saison 
mit nur einen Sieg aber zahlreichen Horror-Ergebnissen, 
Spielabsagen usw. wollte man den wichtigen Unterbau 
für die erste Mannschaft nach einer eingehenden Analy-
se nicht aufgeben. Viele Vereine haben dieselben Proble-
me mit ihren zweiten Mannschaften. Einige – auch we-
sentlich größere Klubs - haben deshalb bereits aufgege-
ben und ihre Mannschaft entweder komplett zurückge-
zogen oder mit einem anderen Verein als Spielgemein-
schaft kooperiert. Der kleine Dorfclub Jettenbach von 
vielen erneut beneidet, als die Gruppeneinteilungen 
2023/2024 bekanntgegeben wurden. Aber was viele be-
reits befürchtet haben, ist nach einigen Spieltagen be-
reits Realität. Nach einem schwierigen Saisonbeginn mit 
Spielabsagen, Spielverlegungen, Urteil am grünen Tisch, 
hoher Niederlage, musste man die „Notbremse“ betäti-
gen und das Team für diese Saison zurückziehen. Es 
wäre der Abteilung zu wünschen, wenn sich für die 
nächste Saison eine bessere Perspektive aufzeigen wür-
de und der Spielbetrieb wieder aufgenommen werden 
kann. Mit der Mentalität vieler Spieler, die sich mit einem 
Mannschaftssport nicht vereinbaren lässt, wird es 
schwierig werden. Aber wie heißt es so schön:
Die Hoffnung stirbt zuletzt!
Texte: PSC

Nach den Damen im Spiel gegen die Elf des TSV 1860 
München weihten auch die Herren die neue Flutlichtanlage am 
Hauptplatz ein. Dies geschah im Rahmen des Johann-
Schreiner-Gedächtnis-Turnier. Vorstand Thomas Loose 
bedankte sich dabei bei allen Beteiligten, die diese Maßnahme 
unterstützt haben. Für die Gemeinde sprach der 
stellvertretende Bürgermeister Franz Wieser, der früher selbst 
für die SpVgg aktiv am Ball war. Das Turnier im Gedenken an 
den Ehrenvorsitzenden der Spielvereinigung wurde wie in den 
vergangenen Jahren intern (Herren, Damen, Hobbyspieler) 
ausgespielt. Schirmherrin Elvira Schreiner, die es sich nicht 
nehmen ließ auch den Anstoß auszuführen, überreichte den 
„Präsecup“ an die Siegermannschaft bestehend aus Raphael 
Kufner, Patrick Wieser, Florian Mittermaier, Lukas Beham und 
Sebastian Greißl. Auf Platz 2 folgte das Team mit Patrick 
Feulner, Wolfgang Mußner, Thomas Mittermaier, Lisa Winterer 
und Mujic Bahrudin. Platz 3 ging an das Team mit Dominik 
Precht, Sebastian Gottwald, Michael Gottwald, Lea Marx und 
Ahmuljic Husein. Torschützenkönig wurde Georg Lackmaier. 
Fotos: Abteilung

Johann-Schreiner-Gedächtnis-Turnier



FUßBALL

Verstärkung vom eigenen Nachwuchs

Dass sich Jugendarbeit lohnt, zeigt sich immer wieder in 
vielen Bereichen. Auch bei der SpVgg Jettenbach ist 
man sehr bemüht, junge Sportlerinnen für den Fußball 
zu begeistern. Seit Anfang 2022 trainieren mittlerweile 
bis zu zehn Mädchen zweimal in der Woche zusammen 
mit der Mannschaft der SG Jettenbach/Gars.
2023 haben sechs Spielerinnen davon das Alter von 16 
Jahren erreicht, was bedeutet, dass sie Spielrecht für die 
älteren B-Juniorinnen hätten. Da es für eine Juniorinnen-
mannschaft noch zu wenige Spielerinnen sind, um eine 
komplette Saison durchzustehen, haben sich
die Verantwortlichen dazu entschlossen, sie in das Frau-
enteam aufzunehmen. Von den rechtlichen Statuten 
des Verbandes ist das möglich, gewisse Vorgaben müs-
sen dazu erfüllt werden. 
Schon in den ersten Vorbereitungsspielen haben sich 
die Nachwuchsmädels tapfer geschlagen und bereits 
ansprechende Leistungen gezeigt. Die Fussballfrauen 
stehen immer mit Rat und Tat zur Seite und helfen auch 
mit vielen guten Tipps, vor Allem aber Anerkennung und 
Wertschätzung für die jungen Sportlerinnen wird ganz 
Groß geschrieben.
Die SG Jettenbach/Gars kann somit mit einem festen Ka-
der von 18 Spielerinnen in die Saison 2023/2024 star-
ten. Weitere sechs Mädels haben zugesagt, bei Bedarf 
aushelfen zu können. Dies ist in jedem Fall eine gute 
Grundlage, bei diversen Ausfällen immer eine schlag-
kräftige Truppe in den Meisterschaftsspielen zu stellen.
Die Trainer und Betreuer setzen alles daran, mit der 
Mannschaft im oberen Tabellenbereich mitspielen zu 
können. Die Qualität ist vorhanden, neben einem star-
ken Gerüst mit kreisligaerfahrenen Spielerinnen und 
jungen Nachwuchskräften sollte dieses Ziel im Bereich 
des Möglichen sein.
Durch den Leitsatz „Mit dem Potenzial der Mannschaft in 
jedem Spiel die beste Leistung“ soll eine erfolgreiche 
und verletzungsfreie Saison 2023/2024 gespielt werden.

Die Kreisliga 3 Inn-Salzach – Saison 2023/2024:

TSV Altenmarkt/Alz – SV Prutting – SV 1966 Kay – SV 
Waldhausen – SG SV Söllhuben/SC Frasdorf – SG TV 
Feldkirchen/SV Vagen – SG DJK Weildorf/SV Oberteisen-
dorf/TSV Petting (Aufsteiger) - SG TuS Engelsberg/TuS 
Garching (Aufsteiger) – SG SpVgg Jettenbach/TSV Gars  
Punktspielstart SG Jettenbach/Gars:
22.09.2023 – 19.30 Uhr SG Jettenbach/Gars – SG Söllhu-
ben/Frasdorf

29.09.2023 – 19.30 Uhr
SG Jettenbach/Gars – SV Waldhausen

Besuchen Sie die Spiele unserer Damenmannschaft!

Damen KL03

Foto: Theresa Perzlmaier- Torschützenkönigin der Kreisliga-
Saison 2022/2023 mit 24 Treffer
Bericht Fred Brader / Foto: CG

Mode und mehr...
Gramersperger

Guttenburger Str. 14
84559 Kraiburg a. Inn

Tel. 08638/3269716
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr, Sa 09.00 - 12.00 Uhr

Do, Fr 14.00 - 17.00 Uhr



Vanessa Alt

Marie Bibo

Sina Wozniak

Helene Köbinger

Lena Czempik

Regina Wandinger

Lilli Spitlbauer

Name: Lilli Spitlbauer

Geburtsjahr: 2007
Größe: 166 cm
Wohnort: Waldkraiburg

Spielposition: Mittelfeld

Seit wann beim Fußball: 2021

Vereinsstationen: SG Jettenbach/Gars

Beruf/Ausbildung/Studium: Bürokauffrau

Hobby: Fußball
Lieblingsverein: DFB-Frauen, SpVgg Jettenbach

Lieblingsspielerin/spieler: Jule Brand

Lieblingsessen: Nudeln in allen Variationen

Lebensmotto: keine Angabe

Name: Emilia Häringer

Geburtsjahr: 2006
Größe: 173 cm
Wohnort: Waldkraiburg

Spielposition: keine Angabe

Seit wann beim Fußball: 2022

Vereinsstationen: SG Jettenbach/Gars

Beruf/Ausbildung/Studium: Schülerin

Hobby: Fußball, Lesen

Lieblingsverein: FC Bayern

Lieblingsspielerin/spieler: keine Angabe

Lieblingsessen: Schnitzel

Lebensmotto: Lebe als wäre es deiner letzter Tag;

Name: Vanessa Alt
Geburtsjahr: 2006
Größe: 173 cm
Wohnort: Ampfing
Spielposition: Defensive links

Seit wann beim Fußball: 2014

Vereinsstationen: VFL Waldkraiburg, SG 

Jettenbach/Gars
Beruf/Ausbildung/Studium: Schülerin

Hobby: Fußball, Lesen, E-Gitarre, Musik hören

Lieblingsverein: FC Bayern

Lieblingsspielerin/spieler: Robert Lewandowski

Lieblingsessen: Pizza mit Ruccola

Lebensmotto: keine Angabe

Name: Marie Bibo
Geburtsjahr: 2007

Größe: 165 cm

Wohnort: Kraiburg am Inn

Spielposition: Mittelfeld/Sturm

Seit wann beim Fußball: 2002

Vereinsstationen: SG Jettenbach/Gars

Beruf/Ausbildung/Studium: Schülerin

Hobby: Fußball, Schifahren

Lieblingsverein: FC Bayern

Lieblingsspielerin/spieler: Vinicius jr.

Lieblingsessen: Pizza

Lebensmotto: You only live once;

Name: Sina-Joleen Wozniak
Geburtsjahr: 2007

Größe: 167 cm
Wohnort: Ampfing

Spielposition: Außenverteidigerin

Seit wann beim Fußball: 2022

Vereinsstationen: SG Jettenbach/Gars

Beruf/Ausbildung/Studium: 

Ausbildung zur Erzieherin

Hobby: Schifahren, Fußball

Lieblingsverein: FC Bayern

Lieblingsspielerin/spieler: Jamal Musiala

Lieblingsessen: Sushi

Lebensmotto: Man lebt nur einmal;

Name: Lena Sophia Czempik
Geburtsjahr: 2008

Größe: 167 cm
Wohnort: Mittergars

Spielposition: Abwehr

Seit wann beim Fußball: 2022

Vereinsstationen: SG Jettenbach/Gars

Beruf/Ausbildung/Studium: k.A.

Hobby: Fußball, Reiten, mit Freunden 

etwas unternehmen

Lieblingsverein: FC Barcelona

Lieblingsspielerin/spieler: Pablo Gavi

Lieblingsessen: keine Angabe

Lebensmotto: Nur wenn man selbst im 

Leben seine Grenze ist, sollte man sich 
darüber erheben;

Emilia Häringer

un≤erNachwuchs

Name: Helene Köbinger

Geburtsjahr: 2011
Größe: 172 cm
Wohnort: Jettenbach

Spielposition: muss sich erst zeigen

Seit wann beim Fußball: 2023

Vereinsstationen: SG Jettenbach/Gars

Beruf/Ausbildung/Studium: Schülerin

Hobby: Tennis, Fußball

Lieblingsverein: Real Madrid

Lieblingsspielerin/spieler: Ronaldinho

Lieblingsessen: Pasta

Lebensmotto: keine Angabe

Name: Regina Wandiger
Geburtsjahr: 2007

Größe: 175 cm

Wohnort: Mettenheim

Spielposition: Abwehr, Tor

Seit wann beim Fußball: 2022

Vereinsstationen:SG Jettenbach/Gars

Beruf/Ausbildung/Studium: 
Chemielaborantin

Hobby: Fußball, Fortgehen

Lieblingsverein: FC Bayern

Lieblingsspielerin/spieler: Alexandra Popp

Lieblingsessen: Nudeln in allen 
Variationen

Lebensmotto: s`Leben is wia a Gabe- 

moi geht`s aufe – moi geht`s obe;

in Wort und Bild

Beitrag: Fred Brader / Fotos: Abteilung



Unsere Mitglieder
hatten seit

der letzten Ausgabe
Geburtstag

Wir wünschen
nochmal 

alles Gute

Franziska Forster 50 Jahre
Hans Egner 65 Jahre
Franz Gerlach 85 Jahre
Leonhard Holzhammer 85 Jahre
Durak Zijad 50 Jahre

Die Spielvereinigung Jettenbach trauert um 

Herrn Thomas Mittermair
Der Geschäftsführende Gesellschafter des 

Wildfreizeitpark-und Waldseilgarten Oberreith 
verstarb im Juli dieses Jahres.

Herr Mittermair hatte stets ein offenes Ohr, 
wenn die Spielvereinigung um Unterstützung 

anfragte. Wir sind Herrn Mittermair und seinem 
Unternehmen sehr dankbar und werden ihm 

stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Seiner Familie gilt unser Mitgefühl.

Frau Walburga Mußner
Die „Wally“ wie sie liebevoll genannt wurde, war 
immer eine Unterstützerin Ihrer Fussballjungs.

Wir werden Ihr stets ein
ehrendes Andenken bewahren.

Ihrer Familie gilt unser Mitgefühl.

Nachrufe HV



Ja Moy

da samma wieda!


